
 

ÖKUMENE 
Programm 2025 

Sonntag, 30. März 2025, 17 Uhr 
Stadtkirche, Mar�n-Luther-Platz 2 

PASSIONSKONZERT 
Die Passion, Teil II. Karfreitag                                                                    
von Heinrich von Herzogenberg 

Solisten                                                                                                 
Harmonium l Konrad Klek                                                                                 
Chor l Schwabacher Kantorei                                                                       

Orchester l Ansbacher Kammerorchester 

Leitung l Zoltán Suhó-Wi$enberg 

Eintri1 frei, Spende willkommen 

 

APRIL 
 
Ostersonntag, 20. April 2025, 5 Uhr 
Marktplatz Schwabach 

OSTERFEUER ‒ „ER LEBT! UND WIR                                                  
SOLLEN AUCH LEBEN“ 
Christen verschiedener Konfessionen versammeln sich  

am Osterfeuer, das auf dem Marktplatz entzündet wird. 
Von hier wird das Osterlicht in die Gemeinden getragen. 

 

 

JUNI 
 
Samstag, 7. Juni 2025, 20 Uhr 
Stadtkirche, Mar�n-Luther-Platz 2 

ÖKUMENISCHE PFINGSTNACHT ‒ PFINGSTEN BEWEGT!  
Pfingsten, das Fest des Heiligen Geistes, feiern die                 

christlichen Kirchen am 50. Tag nach Ostern. Die biblische                       

Erzählung erweckt den Eindruck: Pfingsten ist ein inter-

na6onales und mul6kulturelles Kirchenfest. Go$es Geist 

versöhnt und lässt uns Menschen einander als Geschwis-
ter in Jesus Christus erkennen und verstehen. Go$es Geist 

belebt, setzt Krea6vität frei und ermöglicht Neuanfänge. 

Diese pfingstliche Freude und Fülle wollen wir erfahrbar 

machen und in der Stadtkirche gemeinsam fröhlich feiern. 

JULI 
 
Mi1woch, 2. Juli 2025, 19 Uhr 
Evang. Haus (Mar�n-Luther-Saal), Wi1elsbacherstraße 4 

LUTHER: MYTHEN UND LEGENDEN                                                    
Vortrag l Viele Geschichten, Mythen und Legenden                   

ranken sich um das Leben von Mar6n Luther. Hat er die 

Thesen an die Schlosskirche genagelt? Wollte er vor dem 

Weltuntergang ein Apfelbäumchen pflanzen? Wurde er 

für vogelfrei erklärt? Der Referent grei> einige dieser      
Erzählungen auf und geht ihnen auf den Grund.  

Referent l Michael M. F. Kummer                                                                        

Geschichtsbeau>ragter Schwabach-St. Mar6n                                                

Eintri1 frei 

 

OKTOBER 
 
Freitag, 10. Oktober 2025, 20 Uhr                                                    
Stadtkirche, Mar�n-Luther-Platz 2 

NACHT DER LICHTER  GEMEINSAM DURCH DIE NACHT 
Musik und Gesänge aus Taizé laden ein zu einem medita-

6ven Gebet in der nur von Kerzenschein erleuchteten 

Stadtkirche. Die Nacht der Lichter wird von einem öku-
menischen Team vorbereitet und von einem Chor und 

Instrumentalisten musikalisch gestaltet.  

 
Samstag, 11. Oktober 2025, 10 Uhr                                                    
Apothekersgarten 

GOTTESDIENST ZUM TAG DER SCHÖPFUNG                                      
Die christlichen Kirchen Schwabachs                    

beteiligen sich mit einem Go$esdienst                    

im Apothekersgarten am Regionalmarkt        
in Schwabach. Zur Erntezeit präsen6eren 

Landwirte, Handwerker und Dienstleister 

ihre Produkte auf dem Marktplatz und 

Mar6n-Luther-Platz. Mit dabei sind auch Naturschutz-

verbände, Umwel6ni6a6ven und der Eine-Welt-Laden 
Schwabach.  

NOVEMBER 
 
Dienstag, 11. November 2025, ab 17 Uhr 
Stadtpark Ostanger  

MARTINSZUG 
Sein Namenstag wird mit kirchlichen Festen und Umzü-

gen gefeiert: Sankt Mar6n, Bischof von Tours. Mit Later-

nen, Liedern, Musik und vielleicht einem Pferd – ganz 

sicher aber mit Sankt Mar6n – führt der Weg durch den 

Stadtpark in die Stadtkirche zu einer kurzen Andacht.                 
Im Anschluss werden „Mar6nsbrötchen“ geteilt 

 
Buß- und Be1ag                                                                                         
Mi1woch, 19. November 2025, 8 – 15 Uhr 
Evangelisches Haus, Wi1elsbacherstraße 4 

ÖKUMENISCHER KINDERBIBELTAG                                                
Ein Kinderbibeltag für Grundschulkinder. Es werden               
biblische Geschichten erzählt und Lieder gesungen,                  

es wird zusammen gegessen, gespielt, gebastelt und       

gefeiert. Die evangelischen Gemeinden St. Mar6n,              

Gethsemanekirche und Unterreichenbach und die                    

katholische Gemeinde St. Sebald gestalten den Tag             
gemeinsam im Team.                                                                           

Anmeldung: Pfarramt St. Mar�n (Kontakt s. Rückseite) 

ACK SCHWABACH 

Kommiss. Vorsitzender Domkapitular Wolfgang Hörl  
TEL. 09122.2365, E-MAIL: whoerl@bistum-eichstae$.de 

Stellvertretende Vorsitzende 

Diakon Alois Vieracker, TEL. 09122.2365                                  
E-MAIL: st-sebald.schwabach@bistum-eichstae$.de 

Heike Mühlan, TEL. 09171.70536                                              

E-MAIL: info@bap6stengemeinde-schwabach.de 

Helena Boussi, TEL. 0173.5693470                                            

E-MAIL: kostas.helena@gmx.de 

 
SPENDENKONTO ACK SCHWABACH 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Mar6n 

IBAN: DE82 7645 0000 0000 1097 36 

Verwendungszweck: Ökumene 

ArbeitsgemeinschaK  

Christlicher Kirchen  
Schwabach 
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MÄRZ - NOVEMBER 

An wechselnden Orten in den ACK-Gemeinden 

WIR GLAUBEN AN DEN EINEN GOTT                                               
Predigtreihe zum Nizänischen Glaubensbekenntnis                    
Im Jahr 325 lud Kaiser Konstan6n zahlreiche Bischöfe zum 

1. Ökumenischen Konzil nach Nicäa ein, um die Frage 

nach der Go$heit Jesu Chris6 zu klären. Das aus diesem 
Konzil hervorgegangene Bekenntnis gilt als das ökumeni-

sche Bekenntnis, das in Ost- wie Westkirchen rezipiert 

wurde. Anlässlich des Jubiläums „1700 Jahre Nizänisches 

Glaubensbekenntnis“ laden wir zu einer Predigtreihe ein: 

10 Themen, 10 Go$esdienste, 10 Gemeinden. Entdecken 
Sie die Kra> dieses Bekenntnisses und die Vielfalt unserer 

ACK-Gemeinden!   

I 
Was für ein Go?! 

Sonntag, 2. März 2025, 10.30 Uhr                            
Rumänisch-Orthodoxe Gemeinde  

Dekan Marius Taut 

Kirche St. Elisabeth, Ostring 36, SC-Penzendorf  

II 
Schöpfung - mehr als du siehst! 

Sonntag, 27. April 2025, 10 Uhr                            

Evang.-Luth. Gemeinde St. Mar6n                                                       

Pfarrer Dr. Paul-Hermann Zellfelder 

Stadtkirche, Mar6n-Luther-Platz 2, Schwabach 

III 
Jesus Christus - Mensch und mehr 

Samstag, 10. Mai 2025, 9.00 Uhr                            

Griechisch-Orthodoxe Gemeinde 

Pater Giannoulis Titos 

Dreieinigkeitskirche, Bahnhofstraße 1, Schwabach 

IV 
Wozu Weihnachten?                                                                      

Sonntag, 18. Mai 2025, 9.30 Uhr                            

Evang.-Reform. Gemeinde 

Pfarrer Dr. Guy M. Clicqué   

Franzosenkirche, Boxlohe 14, Schwabach  

V 
Ganz nach unten - ganz hinauf. Für uns! 

Sonntag, 29. Juni 2025, 9.30 Uhr                            

Evang.-Luth. Gemeinde Unterreichenbach                                

Pfarrerin Myriam Krug-Le$enmeier 

Evang. Kirche, Stromerstraße 14, SC-Unterreichenbach 

VI 
Zukun$serwartung - Verantwortung heute 

Sonntag, 27. Juli 2025, 9.30 Uhr                            

Neuapostolische Gemeinde Roth/Schwabach                               

Bezirksevangelist Jürgen Braun 

Neuapostolische Kirche, Xaver-Meisinger-Straße 12, Roth 

VII 
Heiliger Geist - lebendige Kra$ 

Sonntag, 28. September 2025, 10.30 Uhr                            

Röm.-Kath. Gemeinde St. Sebald 

Diakon Alois Vieracker 

Kath. Kirche St. Sebald, Ludwigstraße 17, Schwabach 

VIII 
Umgangsformen des Geistes Goes 

Sonntag, 12. Oktober 2025, 10 Uhr 

Evang.-Luth. Gemeinde St. Mar6n                                                       

N.N. 

Stadtkirche, Mar6n-Luther-Platz 2, Schwabach 

IX 
Glaubenszeugen - Glaubenszeugnisse                                                             

Sonntag, 26. Oktober 2025, 10 Uhr                            

Röm.-Kath. Gemeinde St. Sebald                                                   

Domkapitular Wolfgang Hörl                                                                                                         
Kath. Kirche St. Peter und Paul, Werkvolkstraße 16.,            

Schwabach  

X 
Was Christen verbindet 

Sonntag, 16. November 2025, 10.00 Uhr                            
Evang.-Freikirchl. Gemeinde Bap6sten 

Heike Mühlan 

Bap6stengemeinde, Penzendorferstraße 63A, Schwabach 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Stadt und Land, 

liebe Gäste aus Nah und Fern, 

es gibt eine große Vielfalt von christlichen Glaubens-    

formen in ihren jeweiligen kulturellen Verwurzelungen. 
Die Ökumene hat zum Ziel, diesen Reichtum sichtbar 

werden zu lassen. Das griechische Wort Ökumene heißt 

wörtlich übersetzt „die ganze bewohnte Welt“ und 

meint die Verbundenheit und Zusammenarbeit von 

Christinnen und Christen aus unterschiedlichen Kirchen. 
Man könnte sagen: Ökumene ist die Lehre oder Idee 

vom einigen Zusammenwohnen.                                                         

Diese Verbundenheit der christlichen Konfessionen wird 

weltweit, in Europa, Deutschland, Bayern und auch in 

Schwabach gelebt. Besonders freut es mich deshalb, 

dass die ACK Schwabach wächst und bunter wird: Ab 

2025 wird die Rumänisch-Orthodoxe Gemeinde Teil 
unserer ökumenischen Gemeinschaft sein, unser Mit-

einander bereichern und unseren Blick weiten.  

Die wichtigste Form der Ökumene findet nicht bei                

großen Versammlungen von Kirchenvertretern statt,        

sondern zwischen einzelnen Menschen. In konfessions- 

gemischten Familien zum Beispiel oder bei Gottes-

diensten, Festen und Veranstaltungen, wo wir uns                
gegenseitig besuchen, offen begegnen und kennen-            

lernen. Oder, noch besser, die wir gleich gemeinsam 

planen und feiern! Das ist der wichtigste Aufruf der 

Ökumene: Lernt euch kennen!  

Eine gute Gelegenheit dazu bieten die Predigtreihe quer 

durch unsere Gemeinden zum Nizänischen Glaubens-

bekenntnis, das 2025 seinen 1700. Geburtstag feiert,              
sowie alle weiteren Angebote und Veranstaltungen der 

ACK Schwabach und ihrer Partner, die Sie in diesem 

Programm entdecken können.   

Bleiben Sie behütet!  

Ihr  

Domkapitular Wolfgang Hörl 
Kommiss. Vorsitzender ACK Schwabach 

 

 

      ÖKUMENISCHE KONTAKTADRESSEN 

Grußwort Durch das Jahr 

JANUAR 
 
Mi1woch, 1. Januar 2025, 17 Uhr  
Stadtkirche, Mar�n-Luther-Platz 2 

ÖKUMENISCHER NEUJAHRSGOTTESDIENST 
 

3. bis 6. Januar 2025 

STERNSINGERAKTION 2025                                                 
„Erhebt eure S.mme! Sternsingen für Kinderrechte”                    

lautet das Mo$o der Ak6on 2025.   

Seit 35 Jahren sagt die Kinderrechtskon-

ven6on der Vereinten Na6onen: Kinder 

haben Grundrechte, die weltweit gelten. 

Schutz, Förderung und Beteiligung – auf    

diesen drei Säulen beruhen die Rechte.                  
Die Not von Millionen Kindern ist groß:   

Kein Zugang zu Bildung oder medizinischer 

Versorgung, ausbeuterische Kinderarbeit, 

Mangel- und Unterernährung. Beispielha> 

werden in diesem Jahr Hilfsprojekte in             

Kenia und Kolumbien aufgezeigt. 

Kinder und Jugendliche aller Konfessionen aus Schwabach 

werden in den Gewändern der Heiligen Drei Könige in 

Schwabach unterwegs sein, um Spenden zu sammeln und 

hoffen auch dieses Jahr wieder auf offene Türen, Herzen 
und Hände.                                                                                            

Nähere Informa6onen zur Ak6on in der Pfarrei St. Sebald: 

www.schwabach.bistum-eichstae1.de 

2025 Jeden 7. eines Monats, 19 Uhr 
an unterschiedlichen Orten in und um Schwabach   

FRIEDENSGEBET 
Frieden braucht langen Atem und ist ein großer Schatz.               

In Verbundenheit mit allen Menschen, die in der Welt            

für Frieden beten, gestalten Kirchengemeinden, der            
Ökumenische Friedenskreis, die Evangelische Allianz, der 

CVJM, die Evangelische Jugend im Dekanat Schwabach, 

die Landeskirchliche Gemeinscha> und die Neuaposto-

lische Kirche einmal im Monat, immer am Siebten, um 

sieben Uhr abends, in wechselnder Verantwortung das 
Schwabacher Friedensgebet. Die jeweiligen Verantwort-

lichen und Orte erfahren Sie unter: www.stmar�n-
schwabach.de und in der Tagespresse. 

 

Einmal im Monat, am Donnerstag, 18.30 - 20 Uhr 
Evang.-Reform. Gemeindehaus, Reichswaisenhausstr. 8a 

MEDITATIVER ABEND  
Einübung in christliche Medita�on 
In unruhigen Zeiten ist es heilsam, zur Ruhe zu kommen, 
äußerlich und innerlich s6ll zu werden. Zwei erfahrene 

Anleiter in christlicher Medita6on, Diakonin Anke Bake-

berg und Pfarrer Dr. Guy Clicqué, begleiten abwechselnd 

die medita6ven Übungen. Lassen Sie sich ein auf das SEIN 

in Go$es Gegenwart und lernen Sie einen achtsamen  
Umgang mit ihrem Körper, ihrem Geist und ihrer Seele.  

Die Termine der medita6ven Abende erfahren Sie beim 

Evangelischen Bildungswerk Schwabach (www.ebw-
schwabach.de), wo Sie sich auch anmelden können.                      

Teilnahme kostenlos, Spende willkommen.             

 

Schwabach-St. Mar�n                  
und Gethsemanekirche   
Wi$elsbacherstraße 4 

TEL.  09122.9256-200 

E-MAIL: pfarramt.stmar6n. 

schwabach@elkb.de 

 
Schwabach-Unterreichenbach 
Stromerstraße 14 

TEL.  09122.3271 

E-MAIL: 
pfarramt.unterrreichen-

bach.sc@elkb.de 

 
Schwabach-Wolkersdorf 
Am Wasserschloss 1 

TEL.  0911.635399 

E-MAIL: 
pfarramt.christophorus.sc 

@elkb.de 

 
Schwabach-Dietersdorf 
Alte Dietersdorfer Straße 2 

TEL.  0911.636117 

E-MAIL: 
pfarramt.dietersdorf.sc 

@elkb.de 

 
Schwabach St. Sebald 
Ludwigstraße 17 

TEL.  09122.2365 

E-MAIL: st-sebald.schwabach 

@bistum-eichstae$.de 
 
Evangelisch-Reformierte  
Kirche (Gemeindebüro) 
Reichswaisenhausstraße 8a 

TEL.  09122.5240 

E-MAIL: gemeindehaus@                     

reformiert-schwabach.de 

 
Evangelisch-Methodis�sche 
Gemeinde 
Pastor Wolfgang Allgaier 

TEL.  09141.923980 

E-MAIL: schwabach@emk.de 

 

 
 
                                                        

Evang.-Freikirchl. Gemeinde 
Bap�sten 
Penzendorfer Straße 63a 

Heike Mühlan 

TEL.  09171.70536 

E-MAIL:  
info@bap6stengemeinde-

schwabach.de 

 

Griechisch-Orthodoxe  
Gemeinde 
Helena Boussi 

TEL.  0173.5693470 

E-MAIL: kostas.helena@gmx.de 

 

Rumänisch-Orthodoxe 
Gemeinde 
Ostring 36 

Dekan Marius Taut 

TEL. 0163.9703078 

E-MAIL:  
tautmarius34@gmail.com 

 
Neuapostolische Kirche 
Gast-Mitglied 

Xaver-Meisinger-Str. 12, Roth 

Rainer R. Lammel 

TEL. 0160.7039397 

E-MAIL: nak-sc@LCOM.info 

 

Evangelische Allianz 
Michael Peip 

TEL. 0911.6322070 
E-MAIL: michate.peip@arcor.de 

 
Evangelisches Bildungswerk 
Schwabach e.V. 
Wi$elsbacherstraße 4 

TEL. 09122.9256-420 

E-MAIL: 
ebw.schwabach@elkb.de 

 
Katholische Erwachsenen-
bildung Roth-Schwabach e.V.  
Ringstraße 61, Neumarkt  

TEL. 09181.9898 

E-Mail:                                                  
info@keb-roth-schwabach.de 
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Jeden Samstag, 10 Uhr 
Stadtkirche, Mar�n-Luther-Platz 2 

ÖKUMENISCHE ANDACHT 
Jeden Samstag zur Marktzeit bietet die Ökumenische            

Andacht, durch Orgelspiel musikalisch umrahmt, Zeit             

und Raum zum Innehalten, Hören und Beten. 

Sonntag, 12. Januar 2025, 14 Uhr, Rathaus Schwabach:                          
Spaziergang zu „Orten der Hoffnung“ 

13. bis 18. Januar 2025, täglich 19.30 Uhr 
Gemeindehaus der Evang.-Freikirchlichen Pfingstgemeinde 
Bethesda Schwabach, Friedrichstraße 28 

SCHWABACH BETET                                                                           
Seit Jahrzehnten wird das Jahr für Gläubige aus Schwa-

bach und Umgebung mit der Allianzgebetswoche ein-      
geläutet. Verschiedene Gemeinden und Gemeinscha>en 

laden zu diesem weltumspannenden Gebet ein.                           

Das diesjährige Mo$o lautet: „Hope – Miteinander Hoff-

nung leben“. Und darum geht es: Gemeinsam beten und 

die gö$liche Hoffnung zu unserer Hoffnung machen.                                                      
Zum Au>akt am Sonntag gibt es eine besondere Außen-

veranstaltung, bei der es um Schwabach, Hoffnung und 

Glaube geht. Die folgenden Abende werden jeweils mit 

einem thema6schen Impuls eingeleitet und musikalisch  

umrahmt. Am Dienstag sollen sich besonders Jugendliche 

und junge Erwachsene von Jesus Christus persönlich ein-
geladen fühlen, zum Thema „Gutes fördern – Hoffnung 

verbreiten“. Am Freitag findet ein Lobpreisabend sta$. 

Die Gebetswoche endet am Samstag mit einem Hoff-

nungsmenschen und einem Buffet der gastgebenden              

Gemeinde. Weitere Informa6onen unter www.ea-sc.de 

 

FEBRUAR 
 
Freitag, 28. Februar 2025, 17 - 19 Uhr 
Evang. Stad1eilzentrum St. Markus, Konrad-Adenauer-Str. 37  

SCHRITTE IN DIE STILLE                                                                               
Einführung in die christliche Media�on                                                  
Die christliche Medita6on hat eine jahrhundertelange 
Tradi6on. In die S6lle kommen und sich darin Go$ zu                 

öffnen, bedarf eines Weges und der Einübung. An diesem 

Abend erfahren Sie etwas über christliche Medita6on, 

lernen Medita6onshaltungen kennen und machen erste  

Übungen.   

Referen�n l Anke Bakenberg, Diakonin und Medita6ons-

anleiterin 

Teilnahme kostenlos, Spende willkommen. 

 MÄRZ 
 
Freitag, 7. März 2025, 19.30 Uhr 
Evang. Kirche SC-Unterreichenbach, Stromerstraße 14 

„WUNDERBAR GESCHAFFEN!“                                                                   

Weltgebetstag von den Cookinseln                                                          

Immer am ersten Freitag im März wird der Weltgebetstag 

gefeiert. In diesem Jahr laden die Chris6nnen der Cook-

inseln, eine Inselgruppe im Südpazifik, ein, ihre posi6ve 

Sichtweise zu teilen: Wir sind „wunderbar geschaffen!“ 

und die Schöpfung mit uns. Ihre posi6ve Sichtweise                 

gewinnen die Schreiberinnen des Weltgebetstag-Go$es-

dienstes aus ihrem Glauben und beziehen sich dabei auf 

Psalm 139. Sie verbinden ihre Maorikultur, ihre besonde-

re Sicht auf das Meer und die Schöpfung, mit diesem alten 

Gebet.  Zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie 

auch die Scha$enseiten des Lebens auf den Cookinseln, 

wie die Gewalt gegen Frauen oder der drohende Verlust 

von Inseln durch den ansteigenden Meeresspiegel.  

Samstag, 22. März 2025, 10  - 17 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum Maria Königin des Friedens                                             
Franz-Xaver-Schuster-Str. 66, SC-Eichwasen 

„URTON-SINGEN!“                                                                   

Gemeinsam tönend, singend, betend und feiernd eine 

Kathedrale aus Klängen bauen                                                                       

Workshop l Das Urton-Singen ist eine Wiederbelebung 

der jahrtausendealten Tradi6on des Ein-Ton-Singens. 

Nach „Good Vibra6ons“ zu streben, genügt heute nicht 

mehr. Wir brauchen „High Vibra6ons“, hohe Schwingun-

gen, wie die des Urtons der Schöpfung, so Peter Jan 

Marthé, Ini6ator und Schöpfer des Urton-Jetzt-Projekts. 

Urton-Singen ‒ ein Klanggebet von großer Wirkkra> und 

eine überwäl6gende Erfahrung. www.urton-jetzt.com 

Referent l Prof. Peter Jan Marthé, Komponist und Dirigent  

Teilnahmegebühr: 10 Euro 

Informa6on und Anmeldung: www.keb-neumarkt-roth-
schwabach.de 

Online-PlaSorm 

SPIRITUELL. CHRISTLICH. SCHWABACH                                               
Erleben Sie den Schatz christlicher Spiritualität! Auf der 

ökumenischen Online-Pla\orm www.spirituell-christlich-
schwabach.de finden Sie Angebote in Schwabach und 

Umgebung für Spiritualität in Feier, Gebet und Bewegung, 

für Medita6on und Kontempla6on.  

ViSdP: ACK Schwabach 


